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Kleinzelligcs ßronchialkarzinom · Gute Resonanz auf Chemotherapie.

NSE unterscheidet zuverlässig zwischen
kleinzelligen und nicht kleinzelligen Bron-
chialkarzinomen — mit nur einem Wert.
Und in der Verlaufskontrolle vermittelt NSE

ein klares Bild über das Ansprechen der
Chemotherapie.
NSE — ein hoffnungsvoller Anfang mit
Neuron-Spezifischer-Enolase.

Deutsche Pharmacia GmbH · Bereich Allergie und Diagnostikä · Munzinger Str. 9 · 7800 Freiburg Pharmacia
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Ein klein wenig mehr Sicherheit beim Ger
keine Kleinigkeit
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Gute Nachricht f ü r alle
operativ tätigen K l i n i k e r ,
Labor- und praktizierenden
Ärzte: der schmale Pfad
zwischen Thrombosierung
und B lu tung ist sicherer
geworden. Mit dem neuen
ThromborelS wird der
Quick-Test erstens präziser
und zweitens in te rna t iona l
vergleichbar.

Thromborel S
ist das erste am BCTstandar-
disierte Thromboplastin -
jede Charge wird am Bri t ish
Comparative Thromboplastin
geeicht, dem internat iona-
len Referenzthromboplastm
aus Menschenhirn .

Thromborel S, das
erste am BCT standar-
disierte Thromboplastin
ist eine Entwicklung
der Behring Forschung

Die vergrößerte Zeit-
spanne zwischen 100 und
50% (6-7 sec) ermöglicht
eine präzisere Best immung
der Quickwerte und damit
auch eine bessere Beurtei-
lung des Blutungsrisikos.
Dies dürfte für jeden, der ent-
scheiden muß, ob operiert
werden kann oder nicht ,e ine
verbesserte Entscheidungs-
hi l fe sein.

Im Vergleich zu unseren
Entwicklungen auf den
Gebieten Onkologie und Viro-
logie ist dies vielleicht nur
ein kleiner Schritt. Aber in der
Medizin hat jeder Schrit t zu
mehr Sicherheit einen hohen
Stellenwert.

Behringwerke AG
Medizinische Informat ion
und Vertrieb
6230 Frankfur t /Main 80

BEHRING



: Produktion und Vertrieb
der Boskamp-Elektrophorese
jetzt durch LRE Medizintechnik

Das bedeutet für Sie:
Ein optimal abgestimmtes
Paket von Elektrophorese-
Geräten, -Reagenzien und
-Zubehör
Zukunftsorientierte

in München
Kompetente

LRE-Boskamp-
Bausteine für das
wirtschaftliche Labor
Postfach 370266
8000 München 37
Tel.(089)523020
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